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Von Peter Kratzmann

Großenkneten – Das Hängen 
der 53 Malereien im Rathaus 
in Großenkneten, verteilt auf 
die Stockwerke, war schon 
ein Stück Arbeit, die Anna 
Nossek-Terhorst, Renate 
Wrobel, Marion Kaminski 
und Siegfried Schubert zu 
absolvieren hatten. Am 
Nachmittag kam dafür dann 
aber auch der Lohn, denn die 
Ausstellung „Absicht oder 
Zufall“ eröffnete Frauke 
Asche als Stellvertreterin von 
Bürgermeister Thorsten 
Schmidtke im Rathaus. Da-
mit hieß sie die Gruppe „Bil-
dende Kunst“ aus Hannover, 
der Stiftung des Bahn Sozial-
werkes, willkommen. Eigent-
lich hätten auch Jürgen Lau-
enstein und Ute Elbe der Ver-
nissage beiwohnen wollen. 
Aber sie waren leider verhin-
dert 

In der Gemeinde Großen-
kneten sind die Künstler aus 
Hannover nicht unbekannt. 
Schon 2019 stellte sich die 
Gruppe im Rathaus vor. 
Frauke Asche: „Ich kann nach 
dem ersten Durchsehen auf 
den Fluren nur sagen: Es sind 
sehr schöne Werke dabei, die 

zum Nachdenken anregen, 
aber auch der Fantasie einen 
Freiraum geben.“ Zugleich 
dankte sie ihren beiden Kol-
legen Arne Kunz und Dennis 
Schröder für die Organisa-
tion und Durchführung der 
Ausstellung.

Wie fast alles im Leben ist 

der Ausstellungstitel „Ab-
sicht und Zufall“ nicht zufäl-
lig gewählt. Als Hintergrund 
stellte Anna Nossek-Terhorst 
in ihrer Einführung ein eige-
nes Erlebnis dar. „Vor einiger 
Zeit rutsche mit aus Unacht-
samkeit ein noch nasses, ge-
rade erst gemaltes 60x60 cm 

großes Ölgemälde, mit dem 
ich noch keines Weges zu-
frieden war, von der Staffelei. 
Ich konnte das Unheil im 
letzten Moment abwenden, 
indem ich mit der Hand mit-
ten auf das Bild griff. Meine 
Finger hinterließen eine 
waghalsige Spur. Bevor ich 

Vernissage mit Frauke Asche, Anna Nossek-Terhorst, Siegfried Schubert, Renate Wrobel und Marion Kaminski (von links).
 BILD: Peter Kratzmann

Wie sich „Absicht und Zufall“  ergänzen
ausstellung im rathaus  Gruppe „Bildende Kunst“ aus Hannover zum zweiten Mal zu Gast

Anna Nossek-Terhorst führte in die neue Ausstellung ein.
 BILD:  Peter Kratzmann
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mich richtig ärgern konnte, 
wurde mir klar, dass diese un-
gewollte Spur dem Exponat 
guttat, ja sogar das gewisse 
Extra verlieh.“ Das Bild war 
Teil eines Diptychons. Anne 
Nosek-Terhorst: Noch heute 
würden Betrachter sagen, dass 
die Wischspur besonders gut 
gelungen sei….

Anna Nossek-Terhorst zeig-
te sich davon überzeugt, dass 
vordergründig misslungene 
Zwischenzustände oder zufäl-
lige Entdeckungen schon im-
mer Kunstschaffenden Impul-
se gegeben haben. So sei be-
kannt geworden, dass die be-
rühmte David Skulptur von 
Michelangelo mit dem ele-
gant angewinkelten linken 
Arm nur so entstanden sei, 
weil nicht mehr genügend 
Material für das Werk vorhan-
den gewesen sei. Improvisa-
tion sei dann die Regel. Ein 
künstlerischer Prozess, der als 
„Actionpainting“ von dem 
amerikanische, Maler Jackson 
Pollock Mitte des 20. Jahrhun-
derts berühmt gemacht wor-
den ist.

Bis zum 20. Juni kann die 
Ausstellung im Rathaus be-
sichtigt werden. Die sechs Mit-
glieder der Gruppe „Bildende 
Kunst“ Hannover in der Stif-
tung des Bahn-Sozialwerks 
(BSW), die seit 40 Jahren be-
steht, zeigen in der Ausstel-
lung in ihren Kunstwerken, die 
mit Öl und Acryl auf Leinwand 
oder auf Papiergründen mit 
Aquarell, Kohle und Pastell-
kreiden, Tusche und Feder ent-
standen sind, abstrakte Kom-
positionen, zarte Aquarelle 
und Stillleben sowie Tierbil-

der, Porträts und Karikaturen.

Die Ausstellenden:

Jürgen Lauenstein aus War-
denburg hat sich auf das Ma-
len und Zeichnen, aber auch 
die Ölmalerei spezialisiert. In 
mehreren Malgruppen hat er 
neue Techniken mit Acryl oder 
Pastellkreide erlernt. 

Anna Nossek-Terhorst aus 
Oldenburg arbeitet mit Ölfar-
ben, Acryl und dem Spachtel. 
Besonders wichtig ist ihr, dass 
Betrachtende mit der eigenen 
Fantasie die Lücke zwischen 
dem Dargestellten und Vorge-
stellten schließen können. 

Siegfried Schubert aus der 
Wedemark möchte die charak-
teristischen Merkmale und 
Stimmungen seiner Motive 
auf Leinwand oder Papier her-
vorheben. Er experimentiert 
gern, spielt mit der Farbviel-
falt, kombiniert verschiedene 
Techniken und Materialien. 
Ein besonderer Schwerpunkt 
seiner Arbeiten sind Portraits 
in Acryl auf Leinwand oder 
mit Kreide auf Papier.

Ute Elbe aus Goldenstedt 
ist Leiterin der Gruppe „Bil-
dende Kunst“ Hannover und 
zeigt ein breites Spektrum der 
Malerei. Sie arbeitet bei ihren 
Aquarellen und Tuschbildern 
sehr präzise und detailver-
liebt. Räderwerke und land-
wirtschaftliche Motive sind 
ihre Lieblingsmotive. 

Renate Wrobel aus Olden-
burg begeistert sich für die bil-
dende Kunst und das Malen. 
Vorzugsweise malt sie in Öl 
und Acryl und lässt sich auf 

ihren vielen Reisen inspirie-
ren. Zudem fertigt sie Kera-
mik-Plastiken an. 

Marion Kaminski aus Lehr-
te malt seit langem ihre Bilder 
in Acryl auf Leinwand. Neben 

Stillleben, Porträts und abs-
trakten Bilder gehört ihre Lie-
be der Landschaftsmalerei. Oft 
setzt sie sich mit Themen, die 
durch Reisen und Fotos inspi-
riert sind, auseinander.

Ein Blickfang ist das Portrait der Rolling Stones, dass Siegfried Schuber im Rathaus ausstellt BILD: Peter Kratzmann
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